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Die Sportanlage am Fort Deckstein in Lindenthal entstand in den 1920er-Jahren durch die ab 1919 vorgenommene Schleifung des

äußeren Gürtels der preußischen Befestigungsanlagen Kölns. Aufgrund der Regelungen des Versailler Vertrages infolge des

Ersten Weltkriegs, erfolgte im Jahr 1921 auch der teilweise Abriss des Decksteiner Forts VI.

Für dessen Folgenutzung wurden u.a. die Anlage einer „Tageswaldschule“ und einer „Volkswiese“ sowie von Wohnungsbauten,

Zier- und Felsengärten und „10 Sportplätzen“ vorgesehen (de.wikipedia.org).

 

1971 wurde das erhaltene Gebäude der früheren Kehlkaserne vom Grünflächenamt der Stadt Köln und drei Sportvereinen belegt.

Die benachbarte, südwestlich der heutigen Militärringstraße liegende „Eichenkreuz-Sportanlage am Fort Deckstein“ umfasst heute

„3 Großspielfelder Fußball, Kampfbahn Typ C (vier Bahnen)“ (www.ssbk.de).

Seit dem 1980 erfolgten Abriss des Lindenthaler Kessels, der althergebrachten Spielstätte des Kölner Traditionsclubs SC Blau-

Weiß, spielt dieser auf der Sportanlage Deckstein und nutzt das mittlere der drei Großspielfelder:

„1980 wurde der Lindenthaler Kessel abgerissen und Blau-Weiß zog auf die Bezirkssportanlage nach Deckstein um. Am 25. Juni

1984 fusionierte Blau-Weiß mit dem FSV Gebäudereiniger Köln zum SC Blau-Weiß Gebäudereiniger Köln. Seit dem 22. Juni 1996

heißt der Verein SC Blau-Weiß 06 Köln e.V. Der 2007 vom SC Blau-Weiß abgespaltene Verein 1. KFC Sülz-Klettenberg, welcher

mehr oder minder die komplette Jugendabteilung des SC Blau-Weiß übernahm, schloss sich zur Saison 2012/13 erneut dem

Verein an, so dass die Herren- und Jugendabteilung mit mehreren Mannschaften melden konnte.“ (de.wikipedia.org)

 

Zum Jahreswechsel 2016/2017 erhielt die Spielfläche der Blau-Weißen „nach 110 Jahren endlich“ einen Kunstrasenplatz

(www.teamlr.de). Innerhalb von vier Monaten wurde der ehemalige Aschenplatz der „Eichenkreuz-Anlage“ zu einem modernen

Kunstrasenplatz umgebaut. Die Gesamtkosten der Sanierung lagen bei 694.000 Euro, von denen die Stadt 600.000 Euro

übernahm. Der Rest der Summe wurde nach dem Motto „Wir bauen einfach selbst!“ vom SC gestemmt, was zudem die Wartezeit

von ansonsten wohl eher 10 Jahren minimierte. Am 12. Februar 2017 wurde die frisch sanierte Sportanlage am Fort Deckstein

wieder offiziell für den Trainings- und Spielbetrieb freigegeben.

Alter Treppenaufgang zum öffentlichen Aschenplatz am Fort Deckstein in Köln-Lindenthal. Gegenüber befindet sich ein
identischer Aufgang zur Heimspielstätte des SC Blau-Weiß Köln 06 (2021).
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„Besonders erfreulich ist, dass der Umbau des Platzes, den es seit den 1920er Jahren gibt, positive Auswirkungen auf den

Grüngürtel hat. Durch Begrünung um den Platz wird der Natur ein Teil Fläche, der seit Jahrzenten aus Asche bestand,

zurückgegeben. Das war unter anderem ein Grund dafür, dass die Untere Landschaftsschutzbehörde, die das Vorhaben von

Anfang an begleitet hat, den Umbauplänen zugestimmt hat.“ (ebd.)

 

(Franz-Josef Knöchel, Digitales Kulturerbe LVR, 2019/2025)
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Ort: 50935 Köln - Lindenthal
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